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Du ISst seIrt vıer Jahren Christkatholik un römisch-katholisch
Ich habe eigentlich keine religiöse Erziehung bekommen. Meıne Mutftter Ist
Ömisch-katholisch, meın Vater seIiıner Herkunft nach Muslim. Aber hbeide Aa
ben kein Interesse Religion.
Du ISst also nicht als Kind getauft worden.
FA Mal, Aass ich Vo Christentum gehört habe, War Im Gymnasium,
das Vo  A Ordensleuten geleitet ird DITS Schule Ist natürlich für alle ifen
Aber auf eıner Ordensschule gehört ES dazü, Was über Religion erfah-
ren SO Musste ich mır auch einmal eine Bibel kauten. Ich hatte nıe vorher
eıne Bibel in der Hand Ich habe begonnen, darin blättern. Vieles WAarT mır
unverständlich. Als ich Im ersten Johannesbrief gelesen habe »(jott ıst L Ie-
DE«, hat meınne KOonversion angefangen.
Du hast also das Christentum se/bst für dich entdeckt?
Ich wurde VO Pfarrer menes Wohnortes begleitet, achdem ich ihm gesagt
habe, dass ich getauft werden möchte. IcCh habe aber selbstständig In der
Bibel gelesen und viele rragen gestellt. Damals War ich sechzehn. Aus heu-
tiger Sicht in ich froh und stolz, däss ich diesen VWeg Hın Ich bin
meınen Überzeugungen gefolgt
ach der Schule hast du begonnen Theologie studieren?
Neın, nıcht sofort. Ich glaube ZWäAdl, dass ich schon recht früh den inneren
Wunsch danach In mır hatte Aber memne Mutftter War völlig dagegen. Sıie
wollte einfach nicht, dass ich indoktriniert würde. Ich habe ınr gegenüber
Z/{War einmal das ema angetippt, aber einsehen mussen, dass da kein VWeg
hinführt SO habe ich EIWAS anderes emacht. Ich habe In Fribourg Jura S{TU-
diert Aber MNUT für eın ahr. FS hat mır Sal niıcht gefallen. Ich habe dann Ma-
thematik studiert In Lausanne. Aber nach einem ahr habe ich auch wieder
aufgehört.
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/)ann hast du mMit Theologie angefangen...
(jenau. ICh habe mır gesagt: ich studier jetzt mal Theologie und nachher
hen WIT, Was daraus ird Ich War auch nıEe Im SemiInar. ICh Kkannte die | eute
dort. DEN | eben dort War mır CN
Was Ist annn passiert? Kannst du MIr die UCKe schliessen zwischen deinem
Studium un deiner Konversion ZUFrFr christkatholischen Kirche?
Zum eınen habe ich meınen jetzigen Freund getroffen. Vorher hatte ich mel-

Sexualität In eIıne Schublade Ich wollte nichts mMıt ihr tiun
haben och dann kam Pirerre* und mır ist kKlar geworden: WEn iıch In der
römisch-katholischen Kırche arbeiten will, INUSS ich ich entscheiden, ob
iıch mMiıt memnmem Freund leben möchte der Ar FEntweder ich
stehe UNsSeTelT Beziehung der ich arbeite in der Kirche und verheimliche
die Beziehung.

Fine Freundin Vo mMıir, die der Unı In Fribourg arbeitet, hat mMır dann
einmal mitgeteilt, dass der Bischofsvikar meıner |)HOz7ese glaubt, ich SE] hO-
moOosexuell. Frstens War ich wütend, weil ET nıcht mutig WAarl, mır
kommen und mMır das /weıtens erschrak ich, weI| ich nicht wusste,
welche VWege dieses Gerücht In der Kirche8hatte

Hinzukommt, dAass ich Im Studium auf Texte gestossen bin, die Mır STOSSC
ühe gemacht haben Vor allem Pastor Aeternus, In dem die Untfehlbarkeit
des Papstes proklamiert wurde. ICh habe den ext gelesen un War verwirrt.
Ich habe gemerkt: B entspricht nicht meInem Gilauben

Am FEnde WarTl 5 eın MIIx AUS$ theologischen Bedenken und persönlichen
Verletzungen, die ich 745 Schluss gebracht en ich kann nicht n dieser
Kirche bleiben.
Bevor WIF IM Gang der Ereignisse weitergehen Wann JSst du dir bewusst
geworden, ass du homosexuell hist?
Seıt ich sexuelle Bedürfnisse erlebht habe, also seımit der Pubertät.
Die bewusstsern schwul sernn un deine Hinwendung O Christentum
ljegen zeıtlich nahe heieinander Hast du damals den Findruck gehabt, das

zusammen
FS War kein ema Ich hatte keine Ahnung Von der Haltung der katholischen
Kirche In diesera Im | aufe meInes eges 546 Christ der Im Studium
habe ich dann erfahren, welche offizielle Position die Katholische Kırche
einnIıMMt.
[ )as hat dich ahber nicht nachträglich verunsichert IN deiner Entscheidung,
Christ geworden sSern?
Ich oriıentlierte ich Vo Anfang VorT allem Jesus und den Evangelien.
Für ich War ES kein Problem, scchwul und zugleich Christ serIn. Aber ich
mMussitie feststellen, dass andere Leute damit robleme hatten.

ame verändert
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VWıie JIst du den Christkatholiken gekommen?
Ich singe In eiInem Chor Finmal gab’s eın Konzert In enf In der Kırche
St (ermaıin. |)ass &5 eıne christlichkatholische Kırche ISt, WUuSstie ich niıcht
Ich begann ich Interessieren und dachte, das könnte eın VWeg für ich
senmn. ICh habe dann hald einmal direkt Kontakt aufgenommen mMıt dem Bı-
schof der Christkatholiken. Fr War damals ZWAarTr schon gewählt, aber noch
nıcht geweinht Ich habe ihm merne Geschichte erzählt. Fr hat Mır gesagl, 5

SE für seIıne Kırche kein Problem Ich Kkönne als Schwuler Pfarrer werden. Fur
ich WarTr entscheidend, dass ich nıiıcht In eınen Zwiespalt kKomme, wıe ich
ıhn AdUu$s der römisch-katholischen Kirche kenne.
Glaube, Beruf un LebensSstil zusammenzubringen hat dich bewogen,
kon vertieren. Wie jef die Konversion se/bst ab?
EFS War eigentlich mehr eın Verwaltungsakt. Ftwas kommt hinzu: ich War
ZWar römisch-katholisc getauft, aber noch nicht gefirmt. UJnd noch EIWas
ich hatte ich Z/WarTr entschlossen, konvertieren, aber ich musste noch
meın Studienjahr In Fribourg fertig machen. Zwischen Januar und unı 2001
WafrTr mır Z{WAar schon bewusst, dass iıch die römische Kirche verlassen werde,
aber ich mMusste noch bleiben, das Studienjahr abzuschliessen. S WarTrT für
ich eıne schlimme Zeıit In eIıner UÜbergangsphase seln, aber noch nıcht
weitergehen können, hat ich sehr belastet. Ich WarTrT WIE auf Standby
geschaltet. Ich War dann sehr erleichtert, als ich nach Hern gehen und dort
christkatholische Theologie studieren konnte. as War problemlos, wei|l mMır
alles angerechnet wurde.
AUS heutiger LE geht dir JetzZt hesser als VOr der Konversion ®
Ich fühle mich wohler, weil ich ich niıcht verstecken [11U55 VOT den | euten.
Meınne Kirche wWeISSs, dass ich schwul bin, Kollegen, Pfarrer, | eute Aaus der
Gemeinde
Kennst du Momente, du die Konversion hereut hast?
Ja ICh habe eıne STOSSC Kirche verlassen und Hın eıner sehr Kleinen Kirche
Deigetreten. DITS Zahl der Pfarreien Ist beschränkt. Man kann nıcht überal|l
arbeiten. —S sind grundsätzlich Kleine Gemeinschaften. Nach der Konversion
gab ES für ich eiıne Trauerzeit. Ich hatte die christkatholische Kirche auch
idealisiert. Sie ist aber nicht perfekt, auch WEln mır ihre tärken hewusst
sind
Warst du jemals unglücklich über deine sexuelle Orientierung?
Ja, wei|l ES in UuUNSEeTeEeT Gesellschaft einfacher ISt, als Heterosexueller leben
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